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Liebe Vereinsmitglieder der TGS Vorwärts,
das Print Medium „Die Chaussee“ ist in der heutigen Zeit meist zu langsam, um aktu-
elle Berichte zeitnah an die Leser zu bringen. Um Bearbeitungszeit und Druckkosten 
zu sparen, möchten wir Euch vorschlagen, wenn Ihr auf das Print Medium verzichten 
könnt, „Die Chaussee“ n u r noch als PDF Datei per E-Mail, dafür auch in Farbe zu er-
halten.

Ihr habt folgende Möglichkeiten, die E-Mail zu erhalten.

1.  Ihr schickt eine E-Mail an tgs@vorwaerts-frankfurt.de 
mit dem Text: Ich möchte die Chaussee nur noch als E-Mail erhalten.

2.  Per Telefon 069-785527 unter Angabe Eurer E-Mail Adresse „Die Chaussee“  
per E-Mail bestellen.

3.  Die Postkarte (oben auf dieser Seite) heraustrennen, ausfüllen und in einen der 
Briefkästen der TGS Vorwärts einwerfen oder an TGS Vorwärts 1874 e.V.,  
Rebstöcker Weg 17, 60489 Frankfurt am Main senden.

Der Vorstand

Bitte
ausreichend

frankieren

#

Turngesellschaft Vorwärts 1874 e.V.
Geschäftsstelle
Rebstöcker Weg 17
60489 Frankfurt

Ich möchte „Die Chaussee“  
nur noch als E-Mail erhalten

Name:

E-Mail Adresse: 
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Bei der REWE Aktion „Scheine für Vereine“ hat 
unser Verein die unglaubliche Zahl von 11.883 
gesammelten Scheinen erreicht.

Vielen Dank an alle die mitgemacht haben und uns nun 
eine  Vielzahl an Prämien ermöglichten.
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Einladung
zur Jahresmitgliederversammlung

der Turngesellschaft Vorwärts von 1874 e.V. Frankfurt am Main
am Donnerstag , 19. März 2020, 20.00 Uhr,

im „Clubhaus“ Rebstöcker Weg 17
Empfang: 19:00 Uhr

Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Tätigkeits- und Geschäftsberichte des Vorstands
 3. Bericht des Prüfungsausschusses
 4. Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstands
 5. Wahl des Vorstands
 6. Wahl des Prüfungsausschusses
 7. Wahl des Beschwerdeausschusses
 8. Haushaltsplan 2020
 9. Anträge1

 10. Verschiedenes

Wir bitten unsere Mitglieder, möglichst an der Versammlung teilzunehmen²

Peter Orzewski
1. Vorsitzender

1 Anträge müssen dem Vorstand mindesten 6 Wochen vor der Jahresmitgliederver-
sammlung schriftlich vorliegen.

²Jugendliche Mitglieder sind ab dem vollendeten 16. Lebensjahr stimmberechtigt.



5

Aikido

Beim Körpertraining lernen wir „Tech-
niken“, reagieren auf „Angriffe“ wie Sto-
ßen, Schlagen, Festhalten. 
Im Trainingsbetrieb erzählt unser Dojo-
Leiter Jörg Ollmann auch viel von den 
Prinzipien im Aikido. Zum Beispiel von 
„innen“ und „außen“. Die Worte „omote“ 
und „ura“ werden im Aikido verwendet 
für zwei verschiedene Möglichkeiten, 
dieselbe Technik auszuführen, vorne 
und hinten. Diese zwei Möglichkeiten 
zusammen ergeben erst ein ganzes 
Prinzip. 
(hier die beiden Begriffe als Kanji).

„Omote“ und „ura“ werden auch ver-
wendet für die „linke“ und „rechte“ Seite 
eines Kleidungstückes. (Wir kennen die 
Waschanleitung: von „links“ waschen!). 

Ein Kleidungsstück ohne „linke“ Seite 
kann nicht existieren. Es hat IMMER zwei 
Seiten. Nur wenn dieses Prinzip verstan-
den wurde, entsteht aus einer „Körper-
technik“ das eigentliche Aikido.

Über eine Ausnahme denken wir aller-
dings nach: vielleicht ist es dem Schöp-

…Aikido hat zwei Seiten. Wie so viele Dinge 
im Leben. In der Kampfkunst des Aikidos 
trainieren wir Körper UND Geist.

fer des Tarnumhangs bei Harry Potter 
ja gelungen, auf die Unterseite des Tar-
numhanges zu verzichten und somit 
eine Leere zu schaffen, die auch die Leu-
te unter dem Umhang verschwinden 
läßt?

Du bist neugierig auf die zwei Seiten des 
Aikido in Rödelheim? Wir suchen Dich 
und alle anderen Erwachsenen, die mit 
uns eine Kampfkunst üben möchten. 
Daher laden wir ein zu einem Anfänger-
kurs nur für Anfänger ab Donnerstag, 
den 13. Februar! 
Gerne beantworten wir Deine Anfrage 
per Mail unter aikido@vorwaerts-frank-
furt.de.

Frag einfach nach, besuche uns und 
fang gleich an!

(Domo arigato gosaimasu! =  
Vielen Dank)

Viele Grüße 
Gabi Ollmann
Aikido 5. Dan

Homepage:  
Aikido-Frankfurt-Roedelheim.de 
Facebook:  
Aikido-Frankfurt-Rödelheim

 
 
 
 
… Anfänger für Aikido gesucht! Im Winterhalbjahr bieten wir Dir die Gelegenheit, an vier 
Abenden Aikido kennen zu lernen! 
 
Vier Donnerstage ab 1. November 2018 von 19:00 bis 20:30 Uhr 
 
im kleinen Dojo-Raum auf dem Freigelände der TGS, Rebstöcker Weg 17,  
60489 Frankfurt. 
Kosten: 15 Euro 
 
Aber auch außerhalb dieser Kurse kannst Du gerne jederzeit bei uns anfragen und 
mitmachen.  
 
Aikido ist eine Kampfkunst, die aus Japan stammt. Mit Aikido kannst Du Sport ohne 
Wettkampf treiben, auftanken und neue Potenziale in Dir entdecken.  
Aikido ist wettkampffrei, so dass Du Dein Pensum selbst bestimmst. Wöchentlich bieten 
wir Dir zwei feste Regeltermine montags und donnerstags an, oft sind wir auch samstags 
nachmittags auf der Matte.  
Fähigkeiten wie Selbstvertrauen und Sicherheit, Kondition und Koordination, Bewusstsein 
und Beweglichkeit werden ausgebaut.  
 
 
Du findest uns im Internet unter  
Aikido-Frankfurt-Roedelheim.de oder einfach Mail an aikido@vorwaerts-frankfurt.de. 
 

どうもありがとうございます 
(Domo arigato gosamaishita! = Vielen Dank) 
 
Beste Grüße  
Gabi Ollmann 
Aikido 5. Dan 
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Badminton

Zum Abschluss einer erfolgreichen Hin-
runde hat TGS Vorwärts-Badminton am 
Nikolauswochenende neue Vereins-
meister gekürt. In den Einzelwettbewer-
ben setzten sich nach etlichen engen 
Spielen Jascha bei den Herren und Na-
dine bei den Damen durch.

An einem stimmungsvollen Nachmittag 
in der Rebstockhalle wurde zwischen-
durch viel geredet und gelacht - auch 
wegen des Besuchs guter, alter Bekann-
ter. Aus Basel war der bisherige Titelträ-

Mit neuen Vereinsmeistern  
aus der Winterpause

ger und Serienvereinsmeister Maik an-
gereist. Außerdem hatte Johannes, der 
inzwischen am Bodensee wohnt, eben-
falls bei seinem Herzensverein vorbei-
geschaut und zum Schläger gegriffen.

Am Ende stand fest: Maik musste sich 
Jascha geschlagen geben und seinen 
Pokal abtreten. Das sportliche Ausru-
fezeichen aber setzte Nadine, die nach 
längerer Babypause gleich an frühe-
re Stärke anknüpfen konnte. Kristina 
musste sich geschlagen geben.

Gruppenfoto nach dem Vereinsturnier.
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v.l. Maik, Jascha, Martin v.T.

v.l. Kristina, Nadine und Katja.
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Die Top 3 bei den Herren: 

1. Jascha
2. Maik
3. Martin vT

und die Top 3 bei den Damen:

1. Nadine
2. Kristina
3. Katja

Alle Augen richten sich nun auf den 
Rückrundenstart Ende Januar, bei dem 
drei TGS-Teams in ihren Ligen alle die 
Tabellenspitze in Reichweite haben. Die 
Vorzeichen sind gut. 

Mit Vera verstärkt eine neue Spielerin 
die durch die Verletzung von Caro ge-
schwächte zweite Mannschaft. 
Für alle Teams haben sich Ende 2019 
zudem die Trainingsbedingungen noch 

einmal verbessert. Die Abteilung ver-
abschiedet sich langsam von der in die 
Jahre gekommenen Halle in der Georg-
Büchner-Schule („Schmuckkästchen“) in 
Bockenheim und spielt mittwochs nun 
immer im Gymnasium Nord in Westhau-
sen (Stadtteil Praunheim). Lediglich für 
die Jugend ist in Bockenheim noch ein 
Trainingsfenster gebucht.

Die neue Halle muss sich natürlich noch 
als Trainingsstätte etablieren. Sie macht 
aber unseren Mitgliedern schon jetzt 
viel Freude. Von der Anmutung (Bau-
weise, grünem Bodenbelag) erinnert sie 
sehr an die Rebstockhalle. Mit neun Fel-
dern bietet sie noch mehr Raum – und 
damit auch Potenzial für die Abteilung, 
weiter zu wachsen. Nach zwischenzeit-
lichem Schrumpfprozess ist die 100-Mit-
glieder-Marke inzwischen wieder er-
reicht.

TGS-Vereinsmeisterin Nadine freut 
sich über ein gelungenes Comeback.
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Vielfältig  Transparent Aus einer Hand 

Gartenstraße 14, 65812 Bad Soden, Telefon 06196/520290 
Homepage: www.ihr-wertesicherer.de 

E-Mail: info@ihr-wertesicherer.de 
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Frei unter dem Motto „Träume“ war die 
Kampagne der Taktlosen wieder ein-
mal von vielen Highlights geprägt und 
gab tiefe Einblicke über das, was unsere 
„sensiblen  Tänzer“ so träumen, wenn 
sie denn irgendwann einmal zur Ruhe 
kommen. Traditionell startete die neue 
Kampagne für diese „begnadigten Kör-
per“ mit einem Auftritt in fremden Gefil-
den. Nach monatelanger harter körper-
licher und geistiger Arbeit war es dann 
endlich soweit und das dann gleich 
noch doppelt:

Für unsere Premiere des neuen Tanzes 
fuhren wir in den Riederwald. Nach 
kurzem Betrachten der Bühne und des 
Bühnenzugangs zwangen wir uns dann 
direkt in der riesigen Umkleide in unse-
re zum Teil hautengen Outfits. Der eine 
oder andere verlor in seinem Morph-
suits auf dem unbeleuchteten Weg von 
der Umkleide zur Bühne etwas die Ori-
entierung und stolperte so in Richtung 
Saal. Die Anspannung war uns hinter 
der Bühne ins Gesicht geschrieben, und 
auch unsere Trainerin Susi Hammersch-
mitt hatte schweißnasse Hände vor Auf-
regung. 

Als die ersten Klänge zu hören waren, 
verschwand augenblicklich die Nervosi-
tät.  Als „Opening“ der Damensitzung im 

Goldene Elf

Die Träume der „Taktlosen“
Reise unseres Männerballetts durch die Kampagne 2019

Riederwald heizten „Die Taktlosen“ den 
Saal so richtig ein und legten die Mess-
latte mal ganz hoch.  Nach stürmischem 
Beifall und Zugabe-Rufen war allen klar: 
Es wird eine tolle Kampagne. Nach dem 
Tanz hieß es nun schnell Umziehen und 
auf zu unseren Freunden der Fidelen 
Bockemer.

Harry Siebecker, Sitzungspräsident 
nicht nur der Goldenen Elf, sondern 
auch in Bockenheim, sorgte schon da-
für, dass wir uns nicht mehr so abhetzen 
mussten und uns bei ein paar Kaltge-
tränken in aller Ruhe auf unseren nächs-
ten Auftritt vorbereiten konnten.

Auch hier wurde festgestellt, dass man 
mit einem Morphsuit sehr wenig Sicht 
in einem leicht, dem Tanz entsprechen-
den, abgedunkeltem Saal hat. Diesmal 
wurde zwar unfallfrei der Saal gefun-
den, aber leider der Treppenaufgang zur 
Bühne knapp verfehlt. Ende gut, alles 
gut. Nach frenetischem Beifall und der 
geforderten Zugabe konnten wir nun 
den Abend und unsere gelungenen ers-
ten Auftritte an der Sektbar der Fidelen 
Bockemer ausklingen lassen.

Eine Woche später setzen wir unse-
re Reise zu unseren liebgewonnenen 
Freunden der Stadtgarde Offenbach 
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fort. Mit viel Anhang und mitgereisten 
Fans ließen wir uns erst einmal im Saal 
nieder und schauten uns die Darbietun-
gen anderer Tänzerinnen und Tanzgrup-
pen in der vollen Narhalla in Offenbach-
Bieber an.

Als die „Taktlosen“ mit ihren schwar-
zen Umhängen die Bühne betraten, 
herrschte große Aufmerksamkeit im 
Saal. Mit jeder Steigerung der Beats 
wurde es im Saal immer lauter und als 
die Umhänge fielen, gab es auch hier im 
Publikum kein Halten mehr.

Nach nun drei Auftritten in der Ferne 
stand  bei der Fastnachtsshow der Gol-
denen Elf der erste Auftritt der Kampa-
gne 2018/19 vor heimischem Publikum 
bevor.

Auch wenn man schon etwas Routine 
im Tanz hat, ist es vor den eigenen Gäs-
ten und Freunden in der Narhalla der 
TGS Vorwärts immer etwas Besonderes. 
Die Anspannung steigt dann von Minu-
te zu Minute, bis dann endlich die Mu-
sik ertönt und man nach so vielen Trai-
ningseinheiten vor, neben, hinter und 
auf unserer Bühne,sich blind zurechtfin-
det. Keiner ging verloren, niemand viel 
auf oder von der Bühne.

Nach einem grandiosen Auftritt und viel 
Applaus blieb einem Teil unserer Tänzer 
doch ein kleiner Wermutstropfen. Liebe 
Leute, versucht mal mit einem Ganzkör-
perkostüm nach einem schweißtreiben-
den Tanz, das wohlverdiente „Isotoni-
sche“ Getränk zu euch zu nehmen. Tja, 
Augen auf bei der Kostümwahl. Keine 

Angst – alle „Taktlosen“ haben ohne zu 
dehydrieren und unter Beifall die Bühne  
auf eigenen Beinen verlassen können 
und erfreuten sich in der Umkleide und 
später an der Sektbar ausreichend flüs-
siger Nahrung.
Traditionell ist unsere Damensitzung 
das Highlight der Kampagne.

Wie immer zu später Stunde gaben wir 
der weiblichen Bevölkerung in unserem 
Saal den Rest. Ekstase im Saal lässt das 
Adrenalin der begnadeten Körper un-
serer 9 Tänzer des Männerballets „Die 
Taktlosen“ bis in die Haarspitzen, bei 
machen auch nur bis zu Kopfhaut an-
steigen. Die Schreie nach einer Zugabe 
sollen noch im benachbarten Sossen-
heim zu hören gewesen sein. Nach ei-
nem durchweg gelungen Auftritt freu-
ten sich die Tänzer, die Nacht vor und 
hinter der Sektbartheke mit den Damen 
dieser Welt feiern zu können. Es war wie 
immer wunderbar.
Auch wenn die eigentliche Kampag-
ne mit dem Aschermittwoch endet, so 
stand dieses Jahr, nach zweijähriger 
Pause, endlich wieder ein großes Event 
vor der Tür. Der Bürstädter „Ried-Con-
test“.

Kurzerhand mit Begleitung und Fans 
einen Reisebus gechartert und ab nach 
Südhessen. Mit Tamtam auf dem großen 
Parkplatz der riesigen Halle angekom-
men, wurden bei herrlichstem Sonnen-
schein erst einmal im Gastrobereich vor 
der Halle zwei Stehtische in Beschlag 
genommen und schon etwas vorgefei-
ert. Nach für diese Witterung bedingter 
Flüssigkeitsaufnahme und einer Brat-

Wie immer haben „Die Taktlosen“ den Abend 
in Bieberio in vollen Zügen genossen.

Diesmal hieß es schon  bei der Ankunft 
unsere „Turniergegner“ einzuschüchtern. 
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wurst ging es zum Tänzereingang und 
dem damit verbundenen Wiegen der 
Teilnehmer. Nach über der Hälfte unse-
rer Tänzer kam kein Zweifel auf: Mindes-
tens einen Preis nehmen wir heute mit 
nach Frankfurt. Auflösung folgt noch!
Nachdem die Halle für das breite Publi-
kum geöffnet worden war und sich die 
mitgereisten Gönner der „Taktlosen“ 
gute Plätze gesichert hatten, startete 
unser Männerballett im ersten von vier 
Blöcken à 4 Gruppen.

Die Stimmung im Saal war auch zu die-
ser früher Veranstaltungsstunde und 
dem super Wetter draußen sehr gut. 
Durch die mitgereisten Fans angefeuert 
gaben unsere 9 Tänzer wieder einmal 
alles. Durch das eine oder andere falsch 
ausgewählte Getränk wurde die Perfor-
mance nur leicht beeinflusst und auch 
beim Verschließen der Kostüme gab es 
kleinere Probleme, die aber sicherlich 
keinem Jurymitglied aufgefallen sind. 
Wie immer wurde im Anschluss an den 
Auftritt gefeiert, gesungen und neue 
Verbindungen geknüpft und alte Kon-
takte gepflegt.

Gegen 24 Uhr war es dann soweit: Die 
Bekanntgabe der Ergebnisse stand an 
und damit verbunden stieg auch wieder 
die Nervosität aller Beteiligten. Als der 
Name „Die Taktlosen“ durch die Laut-
sprecher der Halle klang, fielen sich die 
Taktlosen und ihre Fans in die Arme. 6. 
Platz von 19 angereisten Tanzgruppen 
kann sich definitiv sehen lassen und er-
füllte das Männerballett der Goldenen 
Elf mit berechtigtem Stolz. Eine Träne 
der Traurigkeit wurde aber doch noch 
vergossen. Mit einem Durchschnitts-
gewicht von 105,7 kg verfehlten die 
starken Jungs den Preis der schwersten 
Gruppe um nur 0,5 kg.

Als sich der Bus in Richtung Frankfurt 
in Bewegung setzte, kehrte zu später 
Stunde Ruhe ein. Müde und geschafft 
von der körperlichen Anstrengung, den 
vielen tollen Momenten und der An-
spannung, war aber eines klar – Es war 
ein geiler Abend und wir werden 2020 
wieder dabeisein.

Unter diesem Motto findet wie immer 
das alljährliche Grillen des Männerbal-
letts  der „Taktlosen“ statt. Bei herrlichs-
tem Wetter und hohen Temperaturen 
erstmals in neuer Location. 

Nach langen Jahren bei Uschi und Jür-
gen im Garten (an dieser Stelle noch-
mals herzlichsten Dank vom ganzen 
Männerballett) fand es diesmal bei Mar-
tina und Bernd im Garten des Kleingar-
tenvereins Kuhwald statt. 

Unter Beifall wurde das Spanferkel der 
Metzgerei Heinrich pünktlich geliefert.
Es wurde „gefressen“, getrunken und 
gelacht. Somit wurde mit dem Ende der 
Reise des Männerballetts gleichzeitig 
der neue Weg für die diesjährige Kam-
pagne 2019/20 geebnet.

Wir, das Männerballett „Die Taktlosen“ 
der Goldenen Elf der TGS Vorwärts e.V., 
bedanken uns bei unseren Familien, 
Partnern, Fans, unseren Gönnern und 
unseren Freunden und wünschen euch 
allen eine tolle Kampagne 2019/20 und 
freuen uns darauf, sie mit euch erleben 
und feiern zu dürfen.

Martin Antmann

Nach der Kampagne ist vor der Kampagne. 
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Damensitzung
Mit geballter Frauenpower aus  

dem Saal und von der Bühne steigt 
am Donnerstag, 20.02.20 die  
24. Damensitzung unter dem  

Kampagnenmotto "Hüttengaudi". 
Jahr für Jahr DER Abend überhaupt 

für alle feierwütigen Mädels aus 
Rödelheim und Umgebung.

Wie immer stehen für die Da-
men Ausgelassenheit, Stim-
mung, Tanz und viel Musik im 
Vordergrund. Es erwartet euch 
ein tolles Programm. 

Die Herren der Schöpfung sind 
an diesem Abend nur als unter-
haltendes Beiwerk im Saal zu-
gelassen. Zeremonienmeister, 
Türsteher, diverse Männertanz-
gruppen, darunter natürlich 
die Taktlosen der Goldenen Elf, 
die Germania Dreamboys aus 
Weilbach, die Konfettishooter 
aus Darmstadt Griesheim, Tru-
de Trash, Peter Lorenz und viele 
weitere Highlights. 

Wer nach der Veranstaltung im-
mer noch in Partylaune ist und 
genügend Kondition zum Tan-
zen hat, feiert in der "Sektbar" 
oder im Saal mit  "Peter Lorenz" 
bis es hell wird – weiter. 

Wir freuen uns gut gelaunte und 
bunt kostümierte Fastnachter in 
der TGS Narhalla begrüßen zu 
dürfen. 

Alle Veranstaltungen finden in 
der Turnhalle der TGS Vorwärts, 
in der Alexanderstr. statt. Kar-
tenvorverkaufsstellen: Blumen 
Ballenberger, Radilostr. 6 in Rö-
delheim oder unter: 
www.goldene-elf.de.
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Hockey

Einladung zur  
Abteilungsversammlung
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung 2020 der 
Hockeyabteilung:
Am Donnerstag, den 19. März um 18:00 Uhr im Clubhaus 
auf dem Sportplatz im Rebstöcker Weg 17.

Tagesordnung:
· Begrüßung
· Bericht der Abteilungsleitung
· Entlastung der Abteilungsleitung
· Neuwahlen der Abteilungsleitung
·Termine und Aktivitäten in 2020
· Planung Umstellung Abteilungsbeitrag auf Vereinsbeitrag
· Anträge *
· Bilanz Klappe und Klappendienste 2019
· Sonstiges, ggf. Info des Fördervereins

*Anträge sind in schriftlicher Form oder per E-Mail bis zum 04. März an  

Andreas Hatz zu richten.

Alle stimmberechtigten Mitglieder sind herzlich eingeladen.  
Gäste sind nach vorheriger Anmeldung ebenfalls herzlich eingeladen.
Ab 20.00 Uhr startet dann die Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins.

Wir brauchen Dich!
Der aktuelle Vorstand:

Die Positionen „Schiedsrichterbeauftragter Jugend“ und „Öffentlichkeitsarbeit -Social 
Media“ muss neu besetzt bzw. ergänzt werden.

Andreas Hatz (Abteilungsleiter)
Hendrik Duhme (Technik)
Tamara Beutel (Jugendleiter) 

Marianne Schild von Spannenberg (Schriftführung)
Materialwarte (Gerion Beudt, Nico Kahnt)
Schiedsrichter – Erwachsene: Sven Muckelmann
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Gewinnspiel:Am 14. und 15. April findet das Hockey-

camp der Hockeyakademie auf unserem 

Kunstrasen statt. Die Camp Teilnahme 

kostet 195,– Euro, alle Infos auf www.

hockeyakademie.de
Wir verlosen unter unseren Mitgliedern 

im Alter zwischen 8 und 16 Jahren 

wieder 2 kostenfreie Teilnehmerplätze. 

Schreibt einfach bis zum 13. März eine 

E-Mail an hockey@vorwaerts-frankfurt.

de mit einem kurzen Argument, weshalb 

Du Dir die Teilnahme am Camp beson-

ders wünschst.

Freitag, 1. Mai:
Hockey in den Mai –  
Turnier für Groß und Klein

Sonntag, 17. Mai:
Superspieltag Hockey: 
11:00 Uhr: 1. Herren gegen SC 1880 II, 
13:00 Uhr Damen gegen Höchst,  
15:00 Uhr 2. Herren gegen SC1880 IV

Samstag, 04. Juli:
Familiensportfest im Stadion Brentano-
bad mit Hockeyaktionsstand

Freitag und Samstag, 14. + 15.08.
Jugendhockey-Camp 

Termine Hockey 2020: 
Samstag, 07. März:
Hallenabschlussturnier Elternhockey + 
Kids + Jugendliche von 15:00 – 20:00 
Uhr in der Franz-Böhm-Schule

Samstag, 21. März:
Platzpflege / Arbeitseinsatz von 11:00 – 
15:00 Uhr für alle Mitglieder ab 16 Jahre

Dienstag und Mittwoch, 14. + 15. April: 
Hockeyakademie (externes Hockey-
camp auf unserer Sportanlage)

Samstag, 18. April:
Erwin Henrich Turnier für Damen und 
Herren (Spielplan folgt)
Senioren und Ehemaligen Treffen um 
15:00 Uhr
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1. Herren – Schwierige Ausgangsposition für die Rückrunde
Die erste Hälfte in der aktuellen Hallen-
saison lief bei den 1. Herren nicht wirk-
lich nach Plan. 6 Punkte bei nur einem 
Sieg (9:2 gegen TV Alzey) nach 7 Spie-
len passen leider nicht zu den Plänen, 
die man sich gesteckt hatte. Bei drei 
Unentschieden wurden zu viele Punk-
te liegengelassen, obwohl man in den 
Spielen eine überzeugende Leistung 
zeigen konnte. In einer Ligakonstellati-
on mit drei Absteigern erhöht dies den 
bereits vorhandenen Druck zu punkten 

für die Rückrunde umso mehr. Ziel ist es, 
weiterhin in der 2. Regionalliga Süd zu 
bleiben. Ein Abstieg wäre moralisch un-
günstig vor einer Feldrückrunde, in der 
sich die Mannschaft um Kapitän Philipp 
Klahn alles andere als einen weiteren 
Abstiegskampf vorgenommen hat.

Das erste Spiel der Rückrunde gegen die 
Reserve des SC 1880 Frankfurt kann be-
reits richtungsweisend für den weiteren 
Saisonverlauf sein.

2. Herren – Schwierige Rückrunde steht an
Auch die 2. Herren haben sich in der 
Hinrunde schwergetan. Auch wenn 
häufig ein gutes Spiel abgeliefert wur-
de und die Niederlagen nur sehr knapp 
ausfielen, stehen am Ende doch nur 3 
Punkte auf der Habenseite. Damit liegt 

man punktgleich auf dem vorletzten 
Platz (vor SC80). Die ersten drei Mann-
schaften der Liga sind bereits enteilt, so 
dass wahrscheinlich die Absteiger unter 
den Mannschaften vom RSC Wiesbaden, 
SC80 IV und uns ausgespielt werden.

3. Herren – Noch Potenzial in einer ausgeglichenen Liga
Die 3. Herren haben an ihrem Spieltag 
gleich mit zwei Überraschungen aufge-
wartet: Zum einen verloren sie ihr erstes 
Spiel gegen Fulda; zum anderen konn-
ten sie die 2. Herren von Höchst klar 
besiegen. Leider konnte dieser Trend 
am 2. Spieltag nicht fortgesetzt werden, 

und die Spiele gegen Bensheim und TEC 
Darmstadt wurden verloren, so dass ak-
tuell mit 3 Punkten der vorletzte Platz 
eingenommen wird. Aber der Rück-
stand auf Platz 2 bis 4 beträgt aktuell 
nur 3 Punkte bei noch 6 ausstehenden 
Spielen.
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Wir für Sie in
Rödelheim!

Zu unserem Angebot gehören unter anderem:

Wunderschöne Sträuße

Hochzeitsfloristik

Dekorationen

Pflanzenhaus

Balkonpflanzen

Kübelpflanzen

Stilvolle Pflanzgefäße

Grabgestaltung

Grabpflege

Dauergrabpflege

Trauerhallendekoration

Fleurop-Service

http://www.ballenberger.de
eMail: info@ballenberger.de

Briefe: Postfach 94 03 12
60461 Frankfurt am Main

Telefon 069 / 78 80 33 72
Telefax 069 / 78 80 33 73

Filiale: Radilostraße 6
60489 Frankfurt am Main

Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 069 / 97 65 12-0
Telefax 069 / 97 65 12-44

... die Gärtnerei im Grünen

Einladung zum Kinder- & Eltern-Hockeyturnier

Alle Hockeykinder und ihre Eltern, Verwandten und Freunde  
sind herzlich eingeladen:

Wann: Samstag 7. März 2020, 16.00 bis max. 20.00 Uhr
Wo:  Sporthalle der Franz-Böhm-Schule,  

Halleneingang Raimundstraße,  
60320 Frankfurt am Main

Wie: Kinder gegen Eltern
Wer:  Hockeyspieler jeden Alters und wer es  

vielleicht mal werden möchte
Warum: Um Spaß zu haben und Hockey auszuprobieren
Womit:  Hallenturnschuhe, Hockeyausrüstung 

Eine begrenzte Zahl an Leihhockeyschlägern  
steht zur Verfügung.
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Roll- und Eiskunstlauf

Glänzender Auftakt der  
Eiskunstlaufsaison 2020
Die Läuferinnen und Läufer der TGS Vorwärts haben  
seit Beginn der Wettkampfsaison Mitte Oktober eifrig 
Medaillen bzw. Pokale gesammelt.

Westfalen Cup
Los ging es auf dem Westfalen Cup, der 
vom 18. bis 20. Oktober 2019 in Dort-
mund stattfand. 

Hier starteten bei den Freiläufern 1A 
und 1B Mia Palie und Leana Telwa, die 
sich den 2. Platz erlief.

Hessenpokal
Nur eine Woche später, am 26. und 27. 
Oktober 2019, konnten sich Gielle Ama-
lia Kvin, AK 8, und Sophie Chantal Cirin, 
Nachwuchs Mädchen, auf dem Hes-
senpokal in Frankfurt jeweils über den 
3. Platz freuen. Zoe Victoria Schaitl und 
Olivia Aytekin, die in der Gruppe Neu-
linge starteten, erreichten die Plätze 8 
und 9.



19

Diezer Lahn Pokal
Ein gutes Ergebnis erzielten die Läufe-
rinnen der TGS Vorwärts auch auf dem 
Diezer Lahn Pokal, der am 10. November 
2019 zum vierten Mal ausgetragen wur-
de: fünf Läuferinnen, drei Medaillen! Je-
weils den 2. Platz in den Kategorien AK 
8/9 und Adult Master erreichten Amelie 
Schweizer und Jaqueline Schmehl. Lian 
Li wurde 3. in der Gruppe Anwärter, 
während Marie Häde immerhin noch 
den 13. Rang belegen konnte. Bei den 
Neulingen erlief sich Zoe Victoria Schaitl 
den 9. Platz.

Nordbergpokal
Am 23. November 2019 zog es fünf Eis-
kunstläuferinnen bzw. –läufer erneut 
nach Nordrhein-Westfalen, und zwar 
nach Bergkamen zum Nordbergpokal. 
Dort zeigten insgesamt 150 Läuferin-
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nen und Läufer ihr Können. Über den 
1. Platz bei den Freiläufern 1A Jungen 
konnte Patrick Popa jubeln, während 
Mia Palie noch einen guten 9. Rang bei 
den Freiläufern 1A Mädchen belegte. In 
der Gruppe Figurenläufer 1A Mädchen 
erliefen sich Sophie Marie Mathiebe und 
Leana Telwa den 2. und 12. Platz und bei 
den Kunstläufern erreichte Jill Noll den 
13. Platz.

Joachim Edel Pokal
Am Nikolauswochenende vom 7. bis 
8. Dezember 2019 fand wie immer der  
Joachim Edel Pokal in Bad Nauheim 
statt. Für die TGS Vorwärts gingen 
knapp 40 Läuferinnen und Läufer an 
den Start, die sich in den unterschied-
lichsten Kategorien insgesamt elfmal 
einen Platz auf dem Siegertreppchen 
sichern konnten. 

Im Einzelnen erzielten sie  die folgenden 
Ergebnisse: Starter – Liliana Bloch 1., Eli-
sabeth Popa 3., Noel di Vito 4., Louisa 
Ohlig 5. und Aleksandra Kulisa 7. Platz; 
Fortgeschrittene I – Marie Nemec 5. und 
Amelie Kraft 8. Platz; Fortgeschrittene II 
– Felix Zeng 2., Matilda Fottova 6., Alina 
Kalutskiy 7. und Aniella Green 8. Platz; 
Freiläufer I – Patrick Popa 1., Mia Palie 
5., Maxim Hage 7., Amelia Brzegowy 9., 
Julia Ziarko 12., Carl Stiller 13. und Lia-
na Gette 14. Platz; Freiläufer II – Nikolai 
Hepp 5. Platz; Figurenläufer I – Christin 
Matakovic 1., Leana Telwa 4. und Sophie 
Matiebe 5. Platz; Figurenläufer II – Mi-
chelle Matakovic 2., Lucie Kovarikova 8. 
und Laura Paschke 9. Platz; Kunstläufer 
I – Alissa Wenzel 5. und André Knöpfel 
7. Platz; Kunstläufer II – Sophie Grawen-
hoff 3., Regina Santos Bozzetto 10., Ra-
zalya Zanvelevich 11. und Luca Fibikar 
12. Platz; Anfänger – Marietta Aytekin 6., 
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Lian Li 8. und Marie Häde 9. Platz; Neu-
linge Damen – Olivia Aytekin 5. Platz; 
AK 8 – Gielle Amalia Kvin 3. Platz; Nach-
wuchs Herren – Liou Li 1. Platz; Junioren 
Damen – Jaqueline Schmehl 1. Platz 
sowie Show Duo – Marietta und Olivia 
Aytekin 1. Platz.
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Deutsche  
Nachwuchsmeisterschaft
Vom 13. bis 15. Dezember 2019 wurde 
die Deutsche Nachwuchsmeisterschaft 
in Mannheim ausgetragen, an der über-
raschenderweise Liou Li teilnehmen-
durfte und auf der er sich bei den Jun-
gen Nachwuchs B den 9. Platz erlief.

Herzlichen Glückwunsch an alle Sport-
lerinnen und Sportler sowie an alle Trai-
nerinnen und Trainer!

Eisshow  
am Eisernen Steg
Ende Dezember brillierten Jaqueline 
Schmehl und Melissa Cankurt bei einer 
kleinen Eisshow auf der Eisbahn am 
Eisernen Steg in der Frankfurter Innen-
stadt. Neben vier weiteren Eiskunstläu-
ferinnen zeigten sie den staunenden 
Zuschauern, welche Kunststücke auf 
der eisigen und spiegelglatten Fläche 
möglich sind.

Annette Grawenhoff
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Tischtennis

Ein super Start ins neue Jahr – 6:4 gegen „TSG Oberrad“ 
gewonnen. Aber dann kam es knüppeldick. 

Start der Rückrunde der Jugend 15

Das Spiel beim Tabellenführer „TG 1887 
Unterliederbach“ ging mit 0:10 verloren, 
aber der Sieg musste von Unterlieder-
bach zum Teil hart erkämpft werden. So 
zum Beispiel Emilianos Fünf-Satz-Spiel, 
das erst in der Verlängerung für uns ver-
loren ging.

Eine Woche später, den Tabellendritten 
„TV Niederrad“ zu Gast, bekamen unsere 
Zuschauer gutes Tischtennis geboten. 
Die Begegnung endete mit einem 5:5 

Remis und wir stehen aktuell auf Tabel-
lenplatz vier.

Was sind die Lehren aus den beiden letz-
ten Spielen: Aufschläge müssen verbes-
sert werden, „Block gegen Seitschnitt“ 
muss geübt und die Ballsicherheit ggf. 
auch durch „intensive“ Übungen erhöht 
werden. Mit konzentriertem Training 
wollen und können wir sogar den drit-
ten Tabellenplatz erreichen.
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In der ersten Begegnung im neuen  Jahr 
hatte unsere Jugend 18 die Mannschaft 
von Eintracht Frankfurt zu Gast. Gegen 
den aktuellen Tabellenführer musste 
man sich deutlich mit 1:9 geschlagen 
geben. 

Es folgte eine weitere Niederlage gegen 
TuS Makkabi, ehe man zum Tabellen-
zweiten TV Niederrad reiste. Hier lag 
kurz eine kleine Überraschung im Raum,  
da man die Partie langezeit offen ge-
stalten konnte. Leider ging das Spiel am 

Durchwachsener Rückrunden- 
auftakt der Jugend 18

Ende knapp mit 4:6 verloren Nur eine 
Woche später hieß TSV Sachsenhausen 
der Gegner. Auch hier musste man lei-
der eine Niederlage hinnehmen und 
sich am Ende mit 2:8 geschlagen geben. 
Die beiden Punkte für Vorwärts erzielte 
jeweils Alessandro in den Einzeln.

Bedenkt man, dass die bisherigen Geg-
ner aus dem oberen Tabellendrittel 
kommen, kann man mit viel Zuversicht 
die weiteren Spiel angehen.
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Einen deutlichen Sieg mit 9:2 gab es ge-
gen den direkten Tabellennachbarn FTV 
1860 Frankfurt. Die Spiele für Vorwärts 
gewannen Thomas Reis (2), Martin Stör-
mer (2), Andreas von Schumann, Hel-
mut Affeldt und Franck Grevet. In den 
Doppeln waren erfolgreich Reis/Stör-
mer und von Schumann/Leuxner.

Gegen den Tabellenführer aus Sachsen-
hausen zeigte man, dass man durchaus 
in der Klasse mithalten kann. Gegen 
einen durchweg starken Gegner muss 
man sich nach vielen knappen Spielen 
am Ende mit 3:9 geschlagen geben. 

Hervorzuheben ist die derzeitige Top-
Form von Thomas Reis, der auch gegen 
den Tabellenführer im vorderen Paar-
kreuz beide Spiele gewann und in der 
Rückrunde eine makellose Bilanz von 
8:0 aufweist. Weiter so Thomas.

Erfreulich ist die Rückkehr eines alten 
Recken. Andreas von Schumann ist 
nach langer beruflicher Abwesenheit 
wieder dabei und überzeugt mit altem 
Kampfeswillen und guten Tipps für die 
neuen. Auch gegen den Tabellenführer 
zeigte er seine Klasse und steuerte ei-
nen Punktgewinn bei.

Weiterhin tapfer schlägt sich die  
2. Herren-Mannschaft.
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e 04.03. Docter, Ingrid 76

05.03. Pohl, Hans-Georg 85
10.03. Oehne, Jürgen 72
14.03. Kilian, Heinz-Robert 71
14.03. Stein, Petra 50
23.03. Duhme, Heinz Gero 81
24.03. Volkmann, Karl-Heinz 71

04.04. Schickedanz, Rudolf 85
04.04. Berg, Monika 71
06.04. Docter, Hartmut 80
07.04. Kohaupt, Bernhard 75
09.04. Bauer, Erwin 95
23.04. Zellekens,Peter 72
25.04. Grzondziel, Walter 77
27.04. Muschol, Christel 73
30.04. Franz, Lorenz 70
30.04. Dietrich, Inge 80

01.05. Hammerschmitt, Marianne 75
03.05. Striebel, Herbert 73
07.05. Kreuzer, Werner 82
09.05. Blüchardt, Heli 75
16.05. Engel, Peter 82
16.05. Cabanus, Johanna 84
19.05. Koletzki de Salazar, Dina 50
19.05. Eifert, Klaus 82
23.05. Gehlen, Doris 60
23.05. Scharnhorst, Georg 65
24.05. Schneider, Herbert 74
28.05. Bluem, Alfred 90
31.05. Eggensperger, Inge 91
31.05. Helmer, Anton 79

Herzlichen Glückwunsch 
den vorstehend genannten 
und allen anderen Mitgliedern, 
die ihren Geburtstag oder ein 
anderes erfreuliches Fest feiern 
können.

März 2020

April 2020

Mai 2020

Termine • Termine • Termine • Termine • Termine
12. März 2020  Vereinsratssitzung
19. März 2020 JMV
05. Juni 2020 Sommer-Seniorentreff
07. Oktober 2020 Vereinsratssitzung
17. Oktober 2020 Jubilarenehrung
22. November 2020 Totenehrung
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Anschriften des Sportwarts  
und der Abteilungsleiter: 
SPORTWART Gerald Knake, Tel. 0152 04518085
 sportwart@vorwaerts-frankfurt.de

AIKIDO  Dr. Gabriele Ollmann, Tel. 069 76753165, 
 aikido@vorwaerts-frankfurt.de

BADMINTON  Carlo Enk, 
 badminton@vorwaerts-frankfurt.de 

DART  Simon Schmitt, Tel. 0177 7171244, 
 dart@vorwaerts-frankfurt.de 

DIE GOLDENE ELF  Holger Oehne, Tel. 069 95107687, Herborner Straße 66,
 60439 Frankfurt, die-goldene-elf@vorwaerts-frankfurt.de 

GYMNASTIK u. TURNEN  Ralf Schwabe, Tel. 0152 06298052,  
 Kreuznacher Str. 51, 60486 Frankfurt,  
 gymnastikundturnen@vorwaerts-frankfurt.de 

HOCKEY Andreas Hatz, Tel. 0172 6264444,  
 hockey@vorwaerts-frankfurt.de 

ROLLHOCKEY Sven Wortmann, Tel. 0173 6555007, Niddagaustr. 11,
 60489 Frankfurt, rollhockey@vorwaerts-frankfurt.de

ROLL-u. EISKUNSTLAUF Claudia Schmehl, Tel. 0178 4954164,  
 rollundeiskunstlauf@vorwaerts-frankfurt.de 

TENNIS  Michael Smolinna, Tel. 069 782581, An der Lühe 38,
 60488 Frankfurt, tennis@vorwaerts-frankfurt.de 

TISCHTENNIS  Stephan Dahm, Tel. 069 78997865, Lahnweg 3
 65760 Eschborn, tischtennis@vorwaerts-frankfurt.de 

TRAMPOLIN  Manuela Wehrle, 
 trampolin@vorwaerts-frankfurt.de 

VOLLEYBALL  Tobias Viergutz, 0176 18819999
 volleyball@vorwaerts-frankfurt.de 
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Turngesellschaft Vorwärts 1874 e.V. Frankfurt  
„Club an der Nidda“ 

 
Anschrift: Postfach 940 287, 60460 Frankfurt am Main 
Sport-und Freizeitanlage / Büro: Rebstöcker Weg 17, 60489 Frankfurt am Main 
Telefon: 069 785527, Telefax: 069 78800696 

www.vorwaerts-frankfurt.de • Mail: tgs@vorwaerts-frankfurt.de 

Turnhalle: Alexanderstr. 52 -54, 60489 Frankfurt am Main 

Bankverbindung: Frankfurter Sparkasse, Konto 80416, BLZ 500 502 01 
IBAN: DE40 5005 0201 0000 0804 16, BIC: HELADEF1822  
 
Vorstand: Peter Orzewski • Jörg Ollmann • Andrea Oehne 
Vereins-Nr. beim Landessportbund Hessen: 24 -166  
 
Beschwerdeausschuss:  
H.-R. Kilian, 06007-2448 • S. Galluba, 0173/4707551 

Titel: „Die Chaussee“ 
Herausgeber:  TGS Vorwärts 1874 e.V. Frankfurt am Main 
Anzeigenannahme:  Lorenz Franz 
Manuskriptannahme:  Thomas Gratenau 
Layout/Satz/Gestaltung: Stefan Galluba
Druck:  Schnelldruck Luise Pollinger 
Redaktionsschluss:  15.01., 15.04., 15.07., 15.10. 
Hinweis: Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten! 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der „Chaussee“ ist der 

15. April 2020 

Bitte haben Sie Verständnis, dass nur bis zu diesem Zeitpunkt eingehende,  
in digitaler Form vorliegende Manuskripte Berücksichtigung finden. 
Manuskripte bitte senden an: chaussee@vorwaerts-frankfurt.de 
Nur in Ausnahmefällen können Manuskripte in Schriftform berücksichtigt  
werden. Senden Sie diese bitte an:  
Thomas Gratenau, Josef-Wirmer-Straße 74, 60488 Frankfurt am Main. 

Die Schriftleitung 
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